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Dokumentation Veranstaltung 
„Den Orientierungsplan leben – Zwischenbilanz“  
 
Am 17. November 2022 fand von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr die Online-Veranstaltung des 
Forums Frühkindliche Bildung „Den Orientierungsplan leben – Zwischenbilanz“ statt. Nach 
Grußworten von Herrn Staatssekretär Schebesta und der Leiterin des Forums Frühkindliche 
Bildung, Frau Prof. Dr. Soultanian, gaben Frau Dr. Sturmhöfel (Koordinationsleitung WeOp) 
und Frau Prinz (externes Projektmanagement WeOp), sowie einige Autor*innen einen 
Einblick in den Weiterentwicklungsprozess des Orientierungsplans (WeOp). Zum Abschluss 
teilte Herr Prof. Dr. Schneider von der Hochschule Koblenz einen externen Blick auf die 
Weiterentwicklung mit den Teilnehmer*innen.  
 

Grußworte  

Die Begrüßung zur Veranstaltung übernahm die Lei-
terin des Forums Frühkindliche Bildung Frau Prof. 
Dr. Nataliya Soultanian. Sie betonte den dynami-
schen Prozess von WeOp und die Herausforderun-
gen, welche sich in der praktischen Arbeit der Kin-
dertagesbetreuung im Moment zeigen. Herr Staats-
sekretär Schebesta hob das große Engagement, 
welches in der Bildung, Erziehung und Betreuung in 
Baden-Württemberg gezeigt wird hervor. Im Beson-
deren die Corona-Pandemie hat die Wichtigkeit der Kindertagesbetreuung gezeigt. Daher 
wird die Qualität in der Kindertagesbetreuung weiterhin betont, da diese einen kurz- und 
langfristigen Einfluss auf die Entwicklung und das Wohlbefinden der Kinder hat. In der an-
schließenden Fragerunde mit den Teilnehmer*innen haben Frau Soultanian und Herr Sche-
besta die im Chat gestellten Fragen beantwortet.  
 

„WeOp gemeinsam gestalten und weiterentwickeln“ 

Frau Dr. Nicole Sturmhöfel und Frau Tina Prinz er-
läuterten in ihrer Präsentation die einzelnen Be-
standteile des Projekts WeOp. Im Vortrag wurde 
der bisherige Prozess dargestellt, der derzeitige 
Stand dargestellt und ein Einblick in die nächsten 
Schritte gegeben. Es wurden anhand von Beispie-
len, wie dem Praxisbezug Ergebnisse von einzel-
nen Schritten anschaulich beschrieben. Frau 
Sturmhöfel stellte die neuen Bildungs- und Ent-

wicklungsfelder den bisherigen Bildungs- und Entwicklungsfeldern gegenüber und erläu-
terte Neubenennungen, Zusammenführungen und Ergänzungen. Zum Abschluss stellte 
Frau Prinz die nächsten Umsetzungsschritte dar, wie beispielsweise die digitale Wissens- 
und Lernplattform. Im Nachgang dieser Präsentation beantworteten Frau Sturmhöfel und 
Frau Prinz die Fragen aus dem Chat.  
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„Blick hinter den Bauzaun“  - Inhaltlich-thematische 
Weiterentwicklung des Orientierungsplans 

Nach der Pause lag der Fokus auf dem Ar-
beitsprozess der Autor*innen und Konsulta-
tionspersonen. Sie setzen die Überarbei-
tung und Neuaufnahme von Themen ge-
meinsam mit dem FFB um. Frau Prinz stellte 
die Strukturelemente des Begleitkonzeptes 
für Autor*innen- und Konsultationsgruppen 
des FFB vor (u.a. Vernetzungstreffen, Rah-
menkonzept). Anschließend gaben Vertre-
ter*innen der Autor*innengruppen Einblick in 
gruppenspezifische Wege, Schritte und Vor-
gehensweisen bei der Überarbeitung und Erstellung von Texten. Als Vertreter der Autor*in-
nengruppe „Inklusion“ sprach Herr Wolf-Dieter Korek. Frau Sandy Müller-Schubert und Frau 
Manuela Schüle präsentierten als Vertreterinnen des Bildungs- und Entwicklungsfeldes 
„Sprache und Kommunikation“ und für die Autorinnengruppe „Übergänge und Kooperation 
gestalten“ vertrat Frau Gabriele Ulrich.  

 

„Und noch eine Herausforderung… mit vielen Chancen“  

Herr Prof. Dr. Schneider stellte im letzten Vortrag 
des Tages seine Außenperspektive auf den Prozess 
WeOp dar. Er würdigte zu Beginn die Kraft, die Ge-
staltung und Intensität des Beteiligungsprozesses – 
ein Prozess, auf den andere Bundesländer mit Inte-
resse schauen. Einführend ging Herr Schneider auf 
bestehende gesellschaftliche Herausforderungen 
ein, die unmittelbar auf Einrichtungen wirken. Aus-
probieren, das Lernen aus Rückschlägen und Ge-

stalten als Grundfähigkeiten in lernenden, kompetenten Systemen sind als grundlegend zu 
betrachten, damit der OP trotz bestehender Herausforderungen lebendig gestaltet werden 
kann. Zu klären gilt, wie Unterstützungssysteme gestaltet sein müssen und die Dynamik der 
Weiterentwicklung auch künftig genutzt werden kann. Entwicklungen benötigen Zeit, Raum 
und Personal. Chancen des Prozesses sind Impulse für die Organisations- und Teament-
wicklung, ein gemeinsames Verständnis von Verantwortung und ein ressourcen- und stär-
kenorientierter Blick auf allen Ebenen. Herr Schneider schloss seinen Vortrag mit einigen 
grundlegenden Gedanken, u.a. der These, dass das Eingehen von Wagnissen neue Per-
spektiven eröffnet und echte Veränderungen immer Haltungen betreffen. Anschließend an 
den Vortrag beantwortete Herr Schneider die Fragen der Teilnehmer*innen.  

Die Präsentationen der Veranstaltung sind auf der Homepage des FFB (unter Veranstal-
tungen) zugänglich. Die Aufzeichnung findet sich auf dem YouTube-Kanal des FFB. 

Weiterführende Links zu WeOp 

Informations- und Beteiligungsportal:  
https://www.orientierungsplan-bw-weiterentwickeln.de  

Webseite des FFB: 
https://www.ffb-bw.de/de/arbeitsbereiche/datenanalyse-und-evaluation/weiterentwicklung-
des-orientierungsplans  

Newsletter ForumAktiv: 
https://www.ffb-bw.de/de/aktuelles  

https://www.ffb-bw.de/de/aktuelles/
https://www.youtube.com/@forumfruhkindlichebildungb1174
https://www.orientierungsplan-bw-weiterentwickeln.de/
https://www.ffb-bw.de/de/arbeitsbereiche/datenanalyse-und-evaluation/weiterentwicklung-des-orientierungsplans
https://www.ffb-bw.de/de/arbeitsbereiche/datenanalyse-und-evaluation/weiterentwicklung-des-orientierungsplans
https://www.ffb-bw.de/de/aktuelles

